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ALLGEMEINES THEMA: 

DIE WIEDERERLANGUNG VON CHRISTUS ALS ALLES IN DER GEMEINDE 

Botschaft fünf 

Christus als alles in der Gemeinde 

erfahren und genießen 

als eine Miniatur des Neuen Jerusalem 

Schriftlesung: Offb. 5:1–10; 22:16; 1:10–11; 21:2, 9–10 

I. Im Buch der Offenbarung sehen wir eine Vision von dem 

allumfassenden Christus als dem Zentrum von Gottes Verwaltung; Er 

ist Jesus Christus (1:5), der Sohn Gottes und der Sohn des Menschen 

(2:18; 1:13), der treue Zeuge (V. 5; 3:14), der Erstgeborene der Toten 

(1:5), der Fürst über die Könige der Erde (V. 5), der Erste und der 

Letzte, der Anfang und das Ende, das Alpha und das Omega (V. 17; 2:8; 

22:13), der Lebendige (1:18), der Heilige (3:7), der Wahrhaftige (V. 7), 

der Amen (V. 14), der Anfang der Schöpfung Gottes (V. 14), die Wurzel 

und der Nachkomme Davids (5:5; 22:16), der Löwe aus dem Stamm 

Juda und das Lamm (5:5–6; 21:23; 22:1), der König der Könige und der 

Herr der Herren (19:16), das Wort Gottes (V. 13), der Morgenstern 

(22:16), die Lampe (21:13), der Ehemann (V. 2) und ein anderer Engel 

(7:2; 8:3; 10:1; 18:1). 

II. In Offenbarung 5:1–10 sehen wir Christus als das Löwen-Lamm in der 

Mitte des Thrones, das die sieben Siegel von Gottes universaler 

Verwaltung öffnet: 

A. Christus wurde dem Apostel Johannes als der Löwe aus dem Stamm Juda 

empfohlen, aber Er erschien dem Johannes als ein Lamm; als der Löwe ist 

er der Kämpfer gegen den Feind; als das Lamm ist Er unser Erlöser – V. 5–

6. 

B. Die Hauptfigur im Buch der Offenbarung ist Christus als der Löwe aus 

dem Stamm Juda – 5:5: 

1. Die Bezeichnung Löwe aus dem Stamm Juda bedeutet bezeichnet 

Christus als den triumphierenden König – V. 5; 1:5; 19:16. 

2. Das Löwen-Lamm weist darauf hin, dass Christus, der Erlöser, als der 

Löwe zum Sieger geworden ist; in Seinem himmlischen Dienst wird Er 

als der Sieger alle Seine Feinde besiegen und Sein Königreich auf die 

Erde bringen – 11:15; 12:10. 

C. Das stehende Löwen-Lamm hat sieben aufblitzende, brennende Augen: 

„Das sind die sieben Geister Gottes, die über die ganze Erde hin 

ausgesandt sind“ – 5:6; 1:4b; 3:1; 4:5: 

1. Diese sieben brennenden und erforschenden Augen sind für die 

Vollstreckung des Gerichts Gottes über das Universum, um den ewigen 

Vorsatz Gottes zu erfüllen – V. 11; 21:2, 10–11. 

2. Die Art und Weise, wie Christus als das Löwen-Lamm die universale 

Verwaltung Gottes ausführt, ist durch die sieben Geister als Seine 

Augen – 1:4b; 3:1; 4:5; 5:6. 
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3. Die sieben Augen sind für die Übertragung alles dessen auf unser Sein, 

was das Löwen-Lamm ist, damit wir für den Bau Gottes genauso 

werden können wie Er – Sach. 3:9. 

D. Als derjenige, der auf dem Thron sitzt, um der himmlische Verwalter in 

Gottes universaler Regierung zu sein, ist Christus als das Löwen-Lamm, 

als der überwindende Erlöser, würdig, die Schriftrolle der Ökonomie Gottes 

zu öffnen – Offb. 5:1–5, 9: 

1. Das Löwen-Lamm entfernte die Hindernisse für die Erfüllung des 

Vorsatzes Gottes; daher ist Er würdig, die Schriftrolle in Bezug auf die 

Ökonomie Gottes zu öffnen – V. 5. 

2. Das Löwen-Lamm ist würdig, das Geheimnis der Ökonomie Gottes zu 

öffnen; dieser Aspekt der Würdigkeit des Herrn ist universal und 

unermesslich – V. 9. 

3. Diese Schriftrolle ist der neue Bund, das neue Testament, der die größte 

Besitzurkunde im Universum darstellt. Der neue Bund wurde durch 

den Herrn Jesus mit Seinem eigenen Blut in Kraft gesetzt, damit Gott 

die Gemeinde, Israel, die Welt und das Universum erlösen konnte – Mt. 

26:28; Hebr. 13:20; Eph. 1:10: 

a. Alle Geheimnisse und alles was im erschaffenen Universum 

geschieht, sind in dieser Schriftrolle aufgezeichnet – Offb. 5:1, 5, 7, 

9. 

b. Christus als das Löwen-Lamm ist qualifiziert, die Schriftrolle zu 

öffnen, das heißt, das Geheimnis der Ökonomie Gottes zu öffnen und 

sie auszuführen; dies weist darauf hin, dass nur Christus die 

Vollmacht empfangen hat das ganze Universum zu verwalten– Mt. 

28:18. 

E. Wir alle müssen Christus, das Löwen-Lamm, als den Verwalter anbeten, 

als denjenigen in den Himmeln, der alle Dinge für die Erfüllung der 

Ökonomie Gottes verwaltet – Offb. 5:9–14. 

III. Wir können den allumfassenden Christus in der Gemeinde als eine 

Miniatur des Neuen Jerusalem erfahren und genießen – 1:4a; 22:16a; 

21:2–3, 10–25: 

A. Das Neue Jerusalem ist das einzigartige Vorbild in den Schriften, was die 

Gemeinde, den Aufbau der Gemeinde und das Gemeindeleben betrifft – 

22:16a. 

B. Heute ist die Gemeinde eine Miniatur des Neuen Jerusalem – 1:4a; 21:2: 

1. Das rechte Gemeindeleben ist in seiner Echtheit ein kleines Modell des 

Neuen Jerusalem – V. 22:16a; 1:11–12, 20; 21:10–11, 16, 18. 

2. In der Miniatur des Neuen Jerusalem als dem Paradies Gottes, 

genießen wir den gekreuzigten und auferstandenen Christus als den 

Baum des Lebens – 2:7. 

3. Der Leib-Christus, der korporative Christus, ist die Gemeinde als eine 

Miniatur des Neuen Jerusalem – 1.Kor. 12:12; Offb. 21:2, 9–10. 
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C. Verschiedene Aspekte der heiligen Stadt, des Neuen Jerusalem, werden in 

der Gemeinde als einer Miniatur des Neuen Jerusalem, zum Ausdruck 

gebracht – 1:10–11; 22:16a: 

1. Das Neue Jerusalem ist die Vollendung der Vermengung von 

Göttlichkeit und Menschlichkeit; in der Gemeinde als einem Speisopfer 

erfahren wir die Vermengung von Göttlichkeit mit Menschlichkeit – 

21:12, 21; 22:2; 3.Mose 2:4; 1.Kor. 10:17. 

2. Die Göttliche Dreieinigkeit ist die Grundstruktur des Neuen Jerusalem, 

und die Göttliche Dreieinigkeit ist auch die Grundstruktur des 

Gemeindelebens – Offb. 21:18–21; Eph. 3:15–16a; 4:4–6. 

3. Das Neue Jerusalem ist die letzte und höchste Vollendung der neuen 

Schöpfung; im Gemeindeleben sind wir eine neue Schöpfung, wandeln 

wir in der Neuheit des Lebens und dienen wir in der Neuheit des 

Geistes – Offb. 21:2–3, 5; 2.Kor. 5:17; Röm. 6:4; 7:6. 

4. Die Stadt des Neuen Jerusalem mit dem Thron als ihrem Zentrum 

symbolisiert das Königreich Gottes; heute sind die Gemeinden das 

Königreich Gottes als der Bereich des göttlichen Lebens – Offb. 21:2; 

22:1; 1:6, 9, 11; Joh. 3:3, 5; Röm. 14:17. 

5. Das Neue Jerusalem ist ein universaler goldener Leuchter als die 

Vollendung der örtlichen Gemeinden, die als das Zeugnis Jesu die 

goldenen Leuchter sind – Offb. 21:11, 18b; 1:11–12, 20. 

6. Das Neue Jerusalem als die Braut, die Frau des Lammes, ist die 

Vollendung der göttlichen Liebesgeschichte; heute ist das 

Gemeindeleben auch ein Leben in der göttlichen Liebesgeschichte – 

21:2, 9–10; 22:17; 2.Kor. 11:2; Hld. 1:3–4. 

7. Im Neuen Jerusalem, einer Stadt der Gemeinschaft, gibt es das Fließen 

des Stromes des Wassers des Lebens; Gemeinschaft, das gegenseitige 

Fließen unter den Gläubigen, ist die Wirklichkeit des Gemeindelebens – 

Offb. 22:1; 1.Joh. 1:3; 1.Kor. 1:9; 10:16–17. 

8. Das Neue Jerusalem ist eine gegenseitige Wohnung, eine gegenseitige 

Wohnstätte, für den erlösenden Gott und Seine erlösten, 

wiedergeborenen, umgewandelten und verherrlichten Auserwählten; 

heute ist die Gemeinde das Haus des lebendigen Gottes, eine 

gegenseitige Wohnstätte für Gott und Sein erlöstes, wiedergeborenes 

Volk – Offb. 21:3, 22; Joh. 14:3; 15:4a; 1.Kor. 3:16–17; 1.Tim. 3:15. 

 


